
Tätigkeit bei der politischen Führung der Vorberei
tung und Durchführung der Erntearbeiten auf die 
weitere politisch-ideologische Festigung der Grund
organisationen in den LPG und VEG Pflanzenproduk
tion, den kooperativen Abteilungen Pflanzenproduk
tion, den VEB Getreidewirtschaft, den Kreisbetrieben 
für Landtechnik und den VEB Saat- und Pflanzgut und 
geben ihnen eine gezielte Unterstützung zur Er
höhung ihres politischen Einflusses und der Wirk
samkeit der politisch-ideologischen Arbeit.
Die Führung des sozialistischen Wettbewerbes ist so 
zu unterstützen, daß seine Wirksamkeit durch eine 
regelmäßige öffentliche Auswertung, die Verallge
meinerung der besten Erfahrungen und die morali
sche und materielle Würdigung vorbildlicher Leistun
gen weiter erhöht und die Initiativen der Genossen
schaftsbauern und Arbeiter auf ein hohes Ern
tetempo, geringste Verluste und eine hohe Aus
lastung der Erntetechnik gerichtet werden.
Die Bezirks- und Kreisleitungen nehmen über die 
Grundorganisationen der Räte der Bezirke und Kreise 
darauf Einfluß, daß eine hohe Qualität der staatlichen 
Leitung bei der Vorbereitung und Durchführung der 
Erntearbeiten gewährleistet wird. Die Anleitung und 
Unterstützung der leitenden Kader in den LPG, VEG 
und anderen Betrieben der sozialistischen Land
wirtschaft sind durch die örtlichen Staatsorgane so zu 
organisieren, daß ihre Initiative und Entscheidungs
kraft bei der Durchführung der Erntearbeiten geför
dert werden. Durch eine komplexe Leitung ist zu 
sichern, daß alle LPG, Betriebe und Einrichtungen im 
Territorium ihre Verantwortung bei der Einbringung 
der Ernte voll wahrnehmen und dabei eng Zusam
menarbeiten. Es sind alle Voraussetzungen zu schaf
fen, daß auch unter komplizierten Witterungsbedin
gungen die Ernte schnell und verlustarm eingebracht 
und gelagert werden kann. Die dazu erforderliche 
Technik; besonders für die Trocknung, gilt es 
rechtzeitig vorzubereiten.
Eine gezielte politisch-ideologische sowie organisa
torische Hilfe ist dabei besonders solchen LPG, die 
unter erschwerten Bedingungen arbeiten, sowie den 
Kreisbetrieben für Landtechnik, den VEB Getreide
wirtschaft und Betrieben der WB Saat- und Pflanzgut 
zu gewähren. Das gilt besonders für die Unterstüt
zung mit zusätzlichen Arbeitskräften, die Sicherung 
der Einsatzfähigkeit der Technik, auch unter kom
plizierten Bedingungen, die Abnahme und Gesund
erhaltung des Getreides und die Gewährleistung 
einer hohen Qualität bei der Ernte, Lagerung und 
Aufbereitung des Saat- und Pflanzgutes.
Ein Schwerpunkt in der Arbeit der Sekretariate der 
Kreisleitungen ist die Bildung und Anleitung zeit
weiliger Parteigruppen in den Erntekollektiven und 
Arbeitsabschnitten. Mit ihnen ist eine regelmäßige 
Arbeit zu entwickeln und dadurch die politische 
Einflußnahme in den Erntekollektiven zu erhöhen. 
Die Erntearbeiten nehmen in der politischen Arbeit 
der örtlichen Volksvertretungen und Ortsausschüsse 
der Nationalen Front einen wichtigen Platz ein. Es hat 
sich bewährt, gemeinsam mit den Volksvertretungen 
und Ortsausschüssen der Natiohalen Front und den 
Leitern von Betrieben und Einrichtungen rechtzeitig 
die erforderliche Hilfe mit Arbeitskräften und auch 
Technik zu vereinbaren.
Die Erfahrungen der letzten Jahre haben die Zweck

mäßigkeit der Durchführung gezielter Parteiberatun
gen durch die Sekretariate der Bezirks- und Kreis
leitungen zur politischen Vorbereitung der Ernte 
bestätigt.
Die Grundorganisationen der Partei sehen ihre 
wichtigste Aufgabe darin, durch die politisch-ideolo
gische Arbeit in allen Kollektiven die Genossen
schaftsbauern und Arbeiter im sozialistischen Wett
bewerb zu hohen Leistungen in der Ernte zu 
mobilisieren. Sie sichern in allen Erntekollektiven den 
Parteieinfluß und organisieren das politische Ge
spräch zu den Grundfragen und aktuellen Problemen 
der Politik unserer Partei und zur Verantwortung der 
Genossenschaftsbauern und Arbeiter für die Ver
sorgung der Bevölkerung. Von großer Wichtigkeit ist 
hierbei die Bildung und Unterstützung zeitweiliger 
Parteigruppen.
In Mitgliederversammlungen der Grundorganisatio
nen sind die Maßnahmen für die Durchführung der 
Getreide- und Hackfruchternte zu beraten, ein partei
mäßiger Standpunkt dazu zu erarbeiten und jedem 
Genossen sein Anteil bei der Erfüllung der Aufgaben 
zu übertragen.
Die Grundorganisationen nehmen darauf Einfluß, 
daß die Aufgaben in Vorbereitung und Durchführung 
der Ernte in den Brigaden sowie Kollektiven gründlich 
beraten und dabei alle Genossenschaftsbauern und 
Arbeiter in die Planung und Organisation der Arbeiten 
einbezogen werden. Alle nützlichen Erfahrungen und 
Vorschläge gilt es umfassend zu nutzen. Sie wirken 
darauf hin und kontrollieren, daß die Vorstände der 
LPG, die Leiter und Kollektive ihre konkrete Verant
wortung für die schnelle und verlustarme Einbrin
gung der Ernte voll wahrnehmen. Das betrifft 
insbesondere auch die Vorbereitung der Genossen
schaftsbauern und Arbeiter auf die Kampagne, die 
gute Organisation der Arbeit sowie die materiell- 
technische Absicherung der Erntearbeiten, auch 
unter komplizierten Einsatzbedingungen. Hierzu ge
hört die sorgfältige Arbeit beim Transport, bei der 
verlustarmen Aufbereitung, Lagerung und Verarbei
tung des Erntegutes. Alles, was gewachsen ist, ob 
Getreide, Hackfrüchte, Gemüse und alle Futterkultu
ren, ist mit den geringsten Verlusten zu ernten und zu 
lagern.
Die Grundorganisationen sorgen dafür, daß die 
Vorzüge der Kooperation durch eine enge Zusam
menarbeit ihrer LPG bzw. ihres Betriebes mit den 
anderen Partnern während der Ernte umfassender 
zum tragen kommen. Darauf ist vor allem die Arbeit 
der Genossen in den Kooperationsräten und ihren 
Parteigruppen zu orientieren.
In den LPG und VEG Pflanzenproduktion sowie 
kooperativen Abteilungen Pflanzenproduktion neh
men die Gründorganisationen politisch darauf Ein
fluß, daß die LPG Tierproduktion die geplante und 
vertraglich gebundene Futtermenge in hoher Qualität 
und termingerecht erhalten.
Die Grundorganisationen in den LPG, VEG und 
anderen Betrieben sowie den kooperativen Einrich
tungen sichern eine gründliche Vorbereitung und 
Durchführung der Abrechnung der Verpflichtungen 
im sozialistischen Wettbewerb zum 30. Jahrestag der 
DDR. Dabei kommt es darauf an, die besten Erfah
rungen umfassend zu verallgemeinern und für die 
Entwicklung weiterer Initiativen zu nutzen.

482 NW 12/79


